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Bericht der Präsidentin
Eigentumsverhältnisse
Die Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg GmbH mit Sitz 
am Hasliberg setzt sich wie folgt zusammen:
– Genossenschaft der aktiven Skilehrer CHF 60 000 
 (Vertreter: Christian Willi, Peter Stähli)
– Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG CHF 40 000
 (Vertreter: Reto Schläppi)
– Haslital Tourismus CHF 20 000 
 (Vertreterin: Mäggy Stark bis 30. 3. 2017, vakant bis 

30. 9. 2017)

Es lebe der Skisport!
Ab dem 1. Oktober 2016 beginnt mein erstes Geschäftsjahr 
als Präsidentin. In der Tat, die Schweizer Skischule Mei-
ringen-Hasliberg lebt. In neuer, rotblauer Bekleidung, mit 
unserem Bergmassiv der Wetterhorngruppe auf Brust und 
Rücken, unterrichten die Lehrkräfte Gäste aus Nah und Fern 
auf und neben der Piste. Wir sind stolz auf die Skischule, 
die Infrastruktur und die Region. Die Skischule wird wieder 
vermehrt wahrgenommen. Auch die Kampagne «erlebnis-
orientierte Gästebetreuung» von Schweiz Tourismus und 
Swiss Snowsports wird in unserer Skischule gelebt und um-
gesetzt. Die Details zum Saisonverlauf und zu den erreichten 
Zielen entnehmen Sie dem Bericht des Skischulleiters. 

Dank
Ein spezieller Dank geht an die Schneesportlehrerinnen und 
Schneesportlehrer, welche bei jedem Wetter vollen Einsatz 
geben und viel zu einer guten Stimmung beitragen. An dich 
Heinz, du hast mit deiner ruhigen und professionellen Art, 
zusammen mit deinem Team, alle Arbeiten hervorragend 
gemeistert. Denn der schneearme Start in die Wintersaison 
und die warmen Temperaturen über Ostern forderten wiede-
rum das gesamte Team sehr stark. 

Leben wir die Gastfreundschaft, so dass sich auch jeder 
Gast im Königreich Haslital wie ein König fühlt!

Uschi Huber
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Bericht des Skischulleiters 
Fazit
Trotz den wetterbedingt schwachen Umsätzen über Weih-
nachten/Neujahr und an Ostern sowie die für den Tourismus 
schlechten Wechselkurse, kann die Saison 2016/17 für die 
Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg als positiv gewer-
tet werden. Dies ist einerseits auf die Gästestruktur (über 
75% Schweizer Gäste) sowie auf die verschiedenen Stand-
beine Gruppen- und Privatunterricht, Rennschule Hasliberg, 
Ski Alpin Kader, Ecole d’Humanité, Firmen- und Gruppen-
events sowie auf das Skihäsliland als wichtigstes Alleinstel-
lungsmerkmal (USP) zurückzuführen. 

Der Saisonverlauf zeigte auf, dass im Monat Dezember nur 
noch 5 % des Umsatzes erwirtschaftet wurde. Verglichen mit 
vergangen Jahren, wurden im Dezember zwischen 15 – 20 % 
des Umsatzes erwirtschaftet. Dies ist ein Trend, der durch 
die Klimaerwärmung beschleunigt und uns sicher auch in 
Zukunft noch beschäftigen wird. 

Betrachtet man die Buchungen im Detail, fällt weiterhin auf, 
dass im Bereich Erwachsenen-Skiunterricht die Nachfrage 
weiter rückläufi g ist. Demgegenüber steht eine Zunahme in 
den Bereichen Rennunterricht und Events. Beim Gruppen-
unterricht Snowboard scheint die Talsohle erreicht zu sein, 
denn in der letzten Saison gingen die Buchungen wieder auf-
wärts. Wir hoffen, dass die letztjährigen Zahlen nicht nur ein 
einmaliger Ausreisser nach oben waren. 

Wegen den relativ warmen Temperaturen während des ge-
samten Winters, hat sich einmal mehr bewährt, dass die Pri-
vatunterrichtslektionen auch am Morgen durchgeführt worden 
sind. Diese Anpassung ergibt einen grösseren Aufwand in der 
Organisation und benötigt mehr Lehrkräfte. Gemessen an der 
Nachfrage sind wir aber überzeugt, dass das angepasste Pri-
vatunterricht-Angebot den heutigen Bedürfnissen entspricht.

Saisonverlauf
Nach dem wetterbedingt erneut sehr schwierigen Saison-
start über Weihnachten/Neujahr, nahmen aber im Janu-
ar und Februar gemessen am Vorjahr mehr Gäste unsere 
Dienstleistungen in Anspruch. Vor allem beim Gruppenun-
terricht Ski sowie beim Privatunterricht Ski und SB und im 
Rennunterricht war eine Zunahme der Buchungen in dieser 
Periode festzustellen. 

Leider entwickelten sich die Zahlen im März und April 2017 
nicht wie im Vorjahr. An Ostern verzeichneten wir ein gros-
ses Minus gemessen am Vorjahr. Dies ist einerseits auf die 
sehr warmen Temperaturen im März und anfangs April so-
wie auf die sehr späten Ostern zurückzuführen.

Die Halbtageslektionen schliessen mit 34 360 erzielten Halb-
tageslektionen deutlich über dem Vorjahreswert ab. Dies ist 
hauptsächlich auf die genauere Erstellung der Statistik durch 
die Waldhart Software sowie auf die steigenden Zahlen in 
dem Bereichen Rennschule Hasliberg und bei den Spezial-
gruppen zurückzuführen. 

Der Ertrag beläuft sich auf CHF 1 124 779.00, welcher rund 
4.5 % unter dem Vorjahresertrag liegt. Auf der Aufwandseite 
schlossen ausser beim Waren- und Dienstleistungsaufwand 
alle Bereiche gleich ab wie im Vorjahr oder sogar unter den 
Vorjahreswerten. Bei den Abschreibungen wurden rund 
CHF 20 000.00 mehr abgeschrieben. Dies führt im Jahres-
ergebnis zu einem kleinen Verlust von rund CHF 5 000.00. Be-
trachtet man die Erfolgsrechnung sowie die Bilanz im Detail, 
kann trotz den im abgelaufenen Geschäftsjahr wettermässig 
schwierigen äusseren Bedingungen von einem zufrieden-
stellenden Resultat gesprochen werden. 
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Investitionen
Die Saison 2016/17 war geprägt von sehr grossen Investitio-
nen für die Skischulbekleidung und für die Betriebssoftware 
Waldhart. Beide Investitionen sind sowohl bei den Gästen 
als auch bei den Lehrkräften sehr positiv aufgenommen wor-
den und haben im Skischulbetrieb optisch und organisato-
risch zu wesentlich mehr Professionalität geführt. 

Events / Race Departement / LL
Wegen dem fehlenden Schnee mussten wir vor allem ein 
Rückgang bei den Schneeschuhtouren und bei den Skiren-
nen hinnehmen. Demgegenüber stellten wir eine Zunahme 
im Bereich Firmen-Events, im Speziellen beim Schlitteln und 
bei der Team-Olympiade, fest. Obwohl die Loipe ab Mitte 
Januar in einem sehr guten Zustand war, sank die Nachfra-
ge im Bereich Langlauf gegenüber dem Vorjahr. Leider sind 
auch im abgelaufenen Winter Buchungen im Eventbereich 
nur aus direkten Anfragen oder in Zusammenarbeit mit der 
BMH AG entstanden.  

Skihäsliland
Das Skihäsliland (SHL) ist das Herz der Schweizer Skischule 
Meiringen-Hasliberg. Dies hat uns der abgelaufene Winter 
einmal mehr vor Augen geführt. Optimierungen im Bereich 
der Beschneiung im SHL sind unumgänglich. Erste Gesprä-
che haben mit den Verantwortlichen der BMH AG sowie den 
betroffenen Landeigentümern stattgefunden. Die BMH AG 
plant die Beschneiungsleitung Bidmi – Älpeli – Käserstatt zu 
ersetzen. In diesem Zusammenhang besteht die Möglichkeit 
einen zusätzlichen Beschneiungsschacht hinter dem Berg-
beizli zu erstellen. 

Wie bereits im letzten Sommer an der Strategietagung be-
schlossen, muss dem optischen Auftritt des Skihäslilands in 
Zukunft wieder mehr Beachtung geschenkt werden. Eine kla-
re Strategie betreffend der Hauptfi gur im Skihäsliland wurde 
im Frühling gefällt. Wie bisher, wird das Skihäsli unser Na-
mensgeber für das Kindergelände und somit auch die Haupt-

fi gur bleiben. Die Umsetzung ist im Sommer angelaufen und 
wird im kommenden Winter im Skihäsliland sowie bei ver-
schiedenen lokalen Marketingaktivitäten bereits ersichtlich 
sein. Der gesamte Erneuerungsprozess für das Skihäsliland 
wird rund zwei bis drei Jahre dauern. Ziel ist es, das Kinder-
gelände mit möglichst natürlichen und einheimischen Ma-
terialien zu gestalten, um so die Basis für ein einmaliges 
Kindergelände mit schnellem Lernerfolg zu schaffen. 

Im Weiteren fanden während der Saison Gespräche mit 
einheimischen Freestylern statt. Auch in diesem Bereich 
setzen wir uns das Ziel, im oder ausserhalb des Skihäsli-
lands zukünftig eine Infrastruktur für den allgemeinen Ver-
braucher zu schaffen. Das Ganze wird aktuell in einem Kon-
zept zusammengefasst und in Kürze den Leistungsträgern 
vorgestellt. 

Winterspielfest 18./19. Februar 2017
Das diesjährige Winterspielfest fand am Wochenende vom 
18./19. Februar 2017 statt. Traditionsgemäss fand am Sams-
tag das Skirennen für die Kinder statt, welche den Einhei-
mischen-Nachmittagskurs im Januar sowie die Pauschalwo-
che im Februar besucht hatten. Dank dem schönen Wetter, 
besuchten am Samstag und Sonntag sehr viele kleine und 
grosse Gäste das Winterspielfest. Wiederum bewährte sich, 
dass das Winterspielfest auch in diesem Winter mitten in 
der Hochsaison stattfand. 

Ski Alpin Kader Haslital Brienz (SAK) 
Die Zusammenarbeit mit dem Ski Alpin Kader Haslital Brienz 
verlief auch in diesem Winter sehr gut. Wie bisher war 
Manfred Schild als Cheftrainer bei der Skischule unter Ver-
trag. Weiter leiteten folgende Trainer Trainings für das SAK: 
Monika Amstutz, Bruno von Weissenfl uh. Kilian Marty und 
Nicolas Zurfl uh betreuten vorwiegend die Trainingsgruppen 
1 + 2. Reto Schläppi (Chef) und Reto Huber betreuten in ers-
ter Linie die Youngsters. Insgesamt konnten 74 Podestplätze 
eingefahren werden, davon waren 27 Siege. Mit zusätzlich 
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verschiedenen Aufstiegen einiger Athleten ins nächst höhe-
re Kader, kann die Saison 2016/17 als sehr positiv gewertet 
werden.

Bereits wurde die Trainercrew für die Saison 2017/18 zu-
sammengestellt. Für die kommende Saison sieht die Trainer-
crew für das SAK wie folgt aus: Manfred Schild (Cheftrainer 
SAK), Monika Amstutz, Nicolas Zurfl uh (Trainer SAK), Reto 
Huber (Coach Trainingsgruppe U12 und SAK), Reto Schläppi 
(Chef Youngsters), Kilian Marty und Luca Lubasch (Trainer 
Youngsters). 

Rennschule Hasliberg
Auch in der zweiten Saison hat sich die Rennschule Has-
liberg als weiteres Standbein für die Schweizer Skischule 
Meiringen-Hasliberg bewährt. Zudem ist die Arbeit an-
spruchsvoll und gibt den Trainern die Möglichkeit im In- und 
Ausland zu arbeiten und ihr Know-how auf verschiedenen 
technischen Stufen weiterzugeben. Der grösste Umsatz in 
der Rennschule Hasliberg wurde wiederum mit dem engli-
schen Skiclub Sandown Park Racing Ski Club erwirtschaf-
tet. Weiter nahmen private (einheimische und auswärtige) 
Einzelpersonen sowie Masters unsere Dienstleistungen im 
Rennsportbereich in Anspruch. 

Die Zusammenarbeit mit dem englischen Skiclub Sandown 
Park Racing Ski Club geht auch in der kommenden Saison 
2017/18 weiter. Folgende Trainingcamps wurden bereits 
durchgeführt oder fi nden in der kommenden Saison statt und 
werden von Trainern der Skischule Hasliberg begleitet:

– Sommercamp 2017 in Zermatt (1 Trainer)
– Herbstcamp 2017 in Zermatt (1 Trainer)
– Weihnachtscamp in Hasliberg (2 Trainer) 
– Neujahrscamp 2018 in Leogang (AUT) (1 Trainer) 
– Februarcamp 2018 in Bormio (IT)   (2 – 3 Trainer)
– Ostercamp 2018 in Hasliberg und 
 in Tignes (FR) (1– 2 Trainer)

Ziel ist es, noch mehr Clubs, private Personen sowie interna-
tionale Schulen für unsere Dienstleistungen im Skirennsport 
zu gewinnen. 

Ausbildungszentrum Hasliberg
Im Bereich Ausbildungszentrum Hasliberg ist es wesentlich 
schwieriger Institutionen von unserer top Infrastruktur zu über-
zeugen. Bei Swiss Snowsports sind die bestehenden Struk-
turen und die damit verbundene Verteilung der Kurse auf die 
verschiedenen Regionen anhand der Auszubildenden bereits 
festgelegt. Die Kurslandschaft ist daher schwierig zu beeinfl us-
sen. Auch bei J & S hat eine Konzentration der Ausbildungsorte 
stattgefunden. Um zum Beispiel einen Kinderskilehrer-Kurs an 
den Hasliberg zu holen, wäre es sicherlich vorteilhaft, einen 
Kinderskilehrer-Experten in unseren Reihen zu haben. 

Neu haben wir die Seite Ausbildungszentrum Hasliberg aus 
dem Prospekt gestrichen und werden in diesem Bereich di-
rekt mit potentiellen Kunden in Kontakt treten. 

Freerideschule Hasliberg
Wegen des fehlenden Pulverschnees in der Hochsaison, 
konnten nur einige wenige Freeridekurse durchgeführt 
werden. Der Lawinenkurs vom 5. Februar musste wegen 
Schneemangels sogar abgesagt werden. In Zukunft muss 
das Produkt Freeride im Haslital noch bekannter gemacht 
werden. Mögliche Plattformen sind Freeridemagazine und 
Tour-Operateure. 

Personelles: Info / Rückblick / Ausblick
Im Kader der Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg 
gab es in der vergangenen Saison nur eine personelle Ver-
änderung. Neu war Barbara Haussener anstelle von Daniel 
Denoth für den technischen sowie methodischen Teil im 
Snowboardbereich verantwortlich. Folgende Personen be-
kleideten in der Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg 
eine Kaderposition: Sabine Forderkunz (Verantwortliche für 
die Buchhaltung, Löhne und Sozialversicherungen), Bruno 
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von Weissenfl uh (Stv. SSL und TL Ski), Christian Willi (Ver-
antwortlicher für die Sicherheit im Off-Piste Unterricht) so-
wie Barbara Haussener und Pepino Keller (TL Snowboard). 
Zudem zählten Claudia Glatthard, Hauptverantwortliche im 
Verkauf und Ueli Zimmermann, Hauptverantwortlicher Ski-
häsliland, zum erweiterten Kader. Besten Dank an alle für 
die geleistete Arbeit während des letzten Winters. 

Bezüglich Personal steht die Schweizer Skischule Meirin-
gen-Hasliberg weiterhin sehr gut da. Auch im vergangenen 
Winter konnten wieder sehr viele einheimische Lehrkräfte 
neu angestellt werden. Scheinbar ist die Schweizer Skischu-
le Meiringen-Hasliberg GmbH eine beliebte Arbeitgeberin 
im Haslital. Dies zeugt einerseits von einem verlässlichen 
Partner, andererseits ist dies auch sehr wichtig für unsere 
Gäste. Zudem ist der Mix zwischen langjährigen und neuen 
sowie jungen und älteren Lehrkräften sehr ausgewogen. 

Neben den internen Aus- und Fortbildungskursen, haben 
sich folgende Lehrkräfte erfolgreich weitergebildet:

Bereich Ski und SB, Aspirant und Instruktor
Huber Reto
Lamotte Robin
Marty Kilian  
Lehmann Thomas

Kids Instructor Ski und Snowboard
Beetschen Aline
Brügger Monika
Buholzer Jasmin
Cavelti Jana
Fleer Samuel
Glatthard Yannick 
Michel Alexandra
Nägeli Martina
Napoletano Enea
Wiesendanger Rahel

J & S Module Ski und SB
Bissig Flavio
Felber Adrian 
Gugger Micha
Moritz Mettler
Pfi ster Céline 
Zurfl uh Nicolas

Ausblick
Auch in diesem Herbst konnten die wenigen personellen 
Abgänge mit meist neuen einheimischen Lehrkräften kom-
pensiert werden. Viele von ihnen haben sich bereits für eine 
Ausbildung bei unserem Dachverband Swiss Snowsports 
angemeldet. Gut ausgebildete Lehrkräfte sind auch in Zu-
kunft das wichtigste Gut für die Skischule Hasliberg. 

Wie bereits erwähnt, werden uns in den nächsten zwei bis 
drei Jahren, die Erneuerungen im Skihäsliland beschäftigen. 
Die in diesem Herbst umgesetzten Neuerungen (Verlänge-
rung des Förderbandes, Verlängerung des MuKi-Kinderski-
liftes sowie verschiedene kleine Anpassungen im organisa-
torischen Bereich), werden sicher dazu beitragen, dass der 
Ablauf im Unterricht nochmals optimiert werden kann. Dies 
ist ein laufender Prozess und wird bestimmt nie ganz ab-
geschlossen sein. 

Grosser Handlungsbedarf besteht im Eventbereich. Hier 
müssen die Leistungsträger vor Ort noch enger zusammen-
arbeiten. Bereits haben mit den Verantwortlichen der BMH 
AG, Haslital Tourismus und Hasli-Aktiv konstruktive Gesprä-
che stattgefunden, um in diesem Bereich in Zukunft noch 
erfolgreicher zu sein. 

Der momentane frühe Winterbeinbruch sowie der Anstieg 
des Euros führen dazu, dass wir aktuell auf einen sehr guten 
Buchungsstand schauen können. Wir wünschen uns weis-
se Weihnachten und einen schneereichen Winter, damit 
das Schneesportlehrerteam der Schweizer Skischule Mei-
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ringen-Hasliberg die Begeisterung für den Schneesport an 
unsere Gäste weitergeben kann.  
 
Vorstand Schweizer Skischule 
Meiringen-Hasliberg GmbH
Während dem abgelaufenen Geschäftsjahr, hat es im Vor-
stand eine personelle Veränderung gegeben. Simon Zobrist 
ersetzte die abtretende Mäggy Stark als Vertretung von Has-
lital Tourismus. Neu setzt sich der Vorstand der Skischule 
Hasliberg wie folgt zusammen:

Uschi Huber, Präsidentin
Simon Zobrist, Vertreter Haslital Tourismus 
Reto Schläppi, Vertreter BMH AG 
Christian Willi, Vertreter Skilehrergenossenschaft
Peter Stähli, Vertreter Skilehrergenossenschaft
 
Dank
Im Namen der Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg 
GmbH danke ich all denen, die im vergangen Geschäftsjahr 
zum Erfolg der Unternehmung beigetragen haben. Allen vor-
an danke ich unseren Mitarbeitenden für ihren grossen Ein-
satz. Weiter danke ich der Trägerschaft der Skischule. Dazu 
gehören die BMH AG, Haslital Tourismus und die Skilehrer-
genossenschaft. Ein grosses Dankeschön geht auch an die 
Landbesitzer in Bidmi, die Leistungsträger in der Region, die 
Spender für das Winterspielfest und die unzähligen «klei-
nen» Helfer, welche die Skischule in irgendeiner Form unter-
stützt haben. 

Heinz Anderegg

B E R I C H T  D E S  S K I S C H U L L E I T E R S 
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Frequenzen
Halbtagslektionen im Vergleich mit dem Vorjahr Saison 2016/17 Saison 2015/16
  Klassenunterricht Ski 29 421 25 128
  Privatunterricht Ski 1 543 1 220
  Klassenunterricht Snowboard 2 215 1790
 Privatunterricht Snowboard 302 212
  Andere (LL / Events / Schneeschuhtouren) 879 – 
  Total 34 360 28 350 

Entwicklung Halbtagslektionen Jahr Halbtage
  1985/86         16 600
  1995/96                24 000
  2005/06 36 686    
  2013/14         28 005
  2014/15 28 095  
  2015/16 28 350
  2016/17 34 360

Entwicklung Umsatz Jahr Umsatz in CHF
  1985/86      220 000.–
  1995/96          510 000.–
  2005/06 1 025 000.–    
  2013/14  1 057 000.–
  2014/15 1 012 000.– 
  2015/16 1 177 000.–
  2016/17 1 124 000.–

  1985/86      220 000.–
  1995/96          510 000.–
  2005/06 1 025 000.–    
  2013/14  1 057 000.–
  2014/15 1 012 000.– 
  2015/16 1 177 000.–
  2016/17 1 124 000.–
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Bilanz per 30.�9.�2017
A K T I V E N Berichtsjahr % Vorjahr %

U M L A U F V E R M Ö G E N

Barmittel
Kasse 29.10 28.00

29.10 28.00
Banken und Wertschriften
PC 78 903.11 9.0 50.64
KK BEKB 45 470.76 5.2 81 371.11 8.8
LSK RB 162 724.15 18.5 215 442.45 23.4
GA RB 200.00 200.00

287 298.02 32.7 297 064.20 32.2
Übriges Umlaufvermögen
Debitoren 0.00 6 110.00 0.7
Trans. Aktiven 3 782.50 0.4 0.00

3 782.50 0.4 6 110.00 0.7
Total Umlaufvermögen 291 109.62 33.2 303 202.20 32.9

A N L A G E V E R M Ö G E N  G E S C H Ä F T

Anlagen mobil
Bekleidung 32 500 3.7 0.00

32 500 3.7 0.00
Anlagen immobil
Grundstück 4 382.05 0.5 4 382.05 0.5
Gebäude 545 580.00 62.2 606 200.00 65.8
Betriebseinrichtungen 3 700.00 0.4 7 400.00 0.8

553 662.05 63.1 617 982.05 67.1
Total Anlagevermögen Geschäft 586 162.05 66.8 617 982.05 67.1

Total Aktiven 877 271.67 100.0 921 184.25 100.0

P A S S I V E N

F R E M D K A P I T A L

Kurzfristiges Fremdkapital
Kreditoren / Trans. Passiven 4 612.65 0.5 38 069.60 4.1
Kleiderdepots 6 250.00 0.7 0.00

10 862.65 1.2 38 069.60 4.1
Langfristiges Fremdkapital
Hypothek RB 300 000.00 34.2 300 000.00 32.6
Darlehen Kanton 106 250.00 12.1 112 500.00 12.2
Darlehen Bund 106 250.00 12.1 112 500.00 12.2

512 500.00 58.4 525 000.00 57.0
Total Fremdkapital 523 362.65 59.7 563 069.60 61.1

E I G E N K A P I T A L

GmbH-Kapital
GmbH-Kapital 120 000.00 13.7 120 000.00 13.0
Agio 6 645.40 0.8 6 645.40 0.7
Reserven 24 000.00 2.7 24 000.00 2.6
Reserve Reinvestition 30 000.00 3.4 30 000.00 3.3
Ergebnisvortrag 177 469.25 20.2 154 832.13 16.8
Verlust – 4 205.63 – 0.5 22 637.12 2.5

353 909.02 40.3 358 114.65 38.9
Total Eigenkapital 353 909.02 40.3 358 114.65 38.9

Total Passiven 877 271.67 100.0 921 184.25 100.0
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Erfolgsrechnung 1.�10.�2016�–�30.�9.�2017
Berichtsjahr % Vorjahr %

Umsatz
Klassenunterricht 768 531.75 68.3 840 624.06 71.4
Privatunterricht 198 973.16 17.7 201 376.87 17.1
Gross-Gruppenunterricht 49 956.94 4.4 49 804.20 4.2
Rennunterricht 48 402.80 4.3 26 355.90 2.2
Swiss Snow League 0.00 241.70
Diverse Verkaufsartikel 4 172.41 0.4 7 239.04 0.6
Skihäsliland 0.00 9 960.41 0.8
Events 12 556.00 1.1 10 097.20 0.9
Winterspielfest 10 340.00 0.9 12 161.05 1.0
Saisonabo Skilehrer 20 423.00 1.8 16 813.00 1.4
Personalvermietung 900.00 0.1 2 460.00 0.2
Aus-/Weiterbildung/FK 1 290.00 0.1 0.00
Skihäsliland 5 600.00 0.5 0.00
Diverse Einnahmen 3 633.10 0.3 650.00 0.1

1 124 779.16 100.0 1 177 783.43 100.0
Waren- und Dienstleistungsaufwand
Einkauf Swiss Snow League – 3 300.00 – 0.3 0.00
Renn-/Gruppenunterricht – 11 107.35 – 1.0 – 8 062.20 – 0.7
Winterspielfest – 1 965.15 – 0.2 – 3 263.95 – 0.3
Medallien, Pins, Fackeln – 4 071.10 – 0.4 – 7 232.95 – 0.6
Verkaufsartikel – 9 770.51 – 0.9 – 6 000.95 – 0.5
Pausentee – 3 554.00 – 0.3 – 3 791.50 – 0.3

– 33 768.11 – 3.0 – 28 351.55 – 2.4
Bruttogewinn 1 1 091 011.05 97.0 1 149 431.88 97.6

Personalaufwand
Lohnaufwand – 676 953.25 – 60.2 – 671 694.95 – 57.0
Quellensteuern – 848.05 – 0.1 – 1 920.60 – 0.2
Unfallgelder – 24 465.90 – 2.2 – 16 798.45 – 1.4
AHV – 81 441.35 – 7.2 – 86 240.75 – 7.3
BVG – 9 958.35 – 0.9 – 60 623.70 – 5.1
UVG / Krankentaggeld – 77 366.90 – 6.9 – 74 006.00 – 6.3
Leistungen Taggelder 25 486.50 2.3 19 239.90 1.6
Personalmiete – 1 295.00 – 0.1 – 1 020.00 – 0.1
Div Personalaufwand – 14 351.75 – 1.3 0.00
Saison Abos Skilehrer – 8 025.00 – 0.7 0.00

– 869 219.05 – 77.3 – 893 064.55 – 75.8
Bruttogewinn 2 221 792.00 19.7 256 367.33 21.8

Betriebsaufwand
Sachversicherungen – 2 570.05 – 0.2 – 1 162.50 – 0.1
Betriebshaftpfl ichtvers. – 1 573.20 – 0.1 – 1 573.20 – 0.1
Strom – 5 653.00 – 0.5 – 2 719.15 – 0.2
Rechts- und Beratungskosten – 1 414.80 – 0.1 0.00
Drucks., Porti, Abos, Bürmat, – 7 284.75 – 0.6 – 12 160.89 – 1.0
Software/EDV – 25 551.70 – 2.3 0.00
Telefon, ISDN, Internet – 4 016.25 – 0.4 – 27 873.90 – 2.4
Treuhandaufwand – 2 322.00 – 0.2 0.00
Beiträge/Lizenzen – 4 602.00 – 0.4 – 8 344.00 – 0.7
Werbung – 35 930.10 – 3.2 – 31 113.90 – 2.6
Diverse Unkosten – 8 511.48 – 0.8 – 14 135.82 – 1.2

– 99 429.33 – 8.8 – 99 083.36 – 8.4
Betriebsergebnis 1 122 362.67 10.9 157 283.97 13.4
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Berichtsjahr % Vorjahr %

Anlageaufwand
Mieten 0.00 – 1 750.00 – 0.1
Aufwand Skihäsliland – 6 512.80 – 0.6 – 8 803.25 – 0.7
Erneuerung Skihäsliland – 12 519.05 – 1.1 – 2 125.45 – 0.2
Aufwand Bekleidung – 1 019.00 – 0.1 0.00
Allgemeine Anschaffungen – 1 872.30 – 0.2 – 9 926.45 – 0.8

– 21 923.15 – 1.9 – 22 605.15 – 1.9
Betriebsergebnis 2 100 439.52 8.9 134 678.82 11.4

EBITDA 100 439.52 8.9 134 678.82 11.4

Abschreibungen
Abschreibungen Bekleidung – 32 675.20 – 2.9 0.00
Abschreibungen Gebäude – 60 620.00 – 5.4 – 67 300.00 – 5.7
Abschreibungen Betriebseinrichtungen – 3 700.00 – 0.3 – 7 400.00 – 0.6

– 96 995.20 – 8.6 – 74 700.00 – 6.3
EBIT 3 444.32 0.3 59 978.82 5.1

Kapitalertrag
Zinsertrag 2.60 46.40
Hypothekarzins – 5 460.00 – 0.5 – 5 475.00 – 0.5
Baurechtszins Betriebs-LS – 2 700.00 – 0.2 – 2 700.00 – 0.2

– 8 157.40 – 0.7 – 8 128.60 – 0.7
Geschäftsergebnis EBT – 4 713.08 – 0.4 51 850.22 4.4

Erfolg betriebl. Liegenschaft
Vermietung Gebäude Bidmi 0.00 224.00 – 0.6
Unterhalt Gebäude Bidmi – 6 070.10 77.0 – 37 020.15 100.6
Versicherung/Steuern/Abgaben Betr-LS – 1 817.80 23.0 0.00

– 7 887.90 – 36 796.15
Ausserordentlicher und betriebsfremder Erfolg
Steuern 8 395.35 0.7 7 583.05 0.6

8 395.35 0.7 7 583.05 0.6
Verlust – 4 205.63 – 0.4 22 637.12 1.9
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Anhang zur Jahresrechnung per 30.�9.�2017
  Berichtsjahr Vorjahr
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, 
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des 
Obligationenrechtes (Art. 957 bis 962) erstellt.
   
 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpfl ichtungen verpfändeteten Aktiven              553 662.05  617 982.05      

Vorschlag zur Ergebnisverwendung per 30.09.2017

Vortrag   177 469.25 
Verlust 2016/17  – 4 205.63 
  
 Ergebnis zur Verfügung der Generalversammlung  173 263.62   
  
 Vortrag auf neue Rechnung  173 263.62  

Anlagerechnung

 1.10.16  Umbuchung   Zugänge   Abgänge  30.9.17  Abschr.  % 30.9.17
 Grundstück  4 382.05      4 382.05  –      4 382.05 
 Gebäude  606 200.00       606 200.00   60 620.00  10 %  545 580.00 
 Betriebseinrichtungen   7 400.00       7 400.00   3 700.00  50 %  3 700.00 
 Bekleidung  –   65 175.20   65 175.20   32 675.20  50 %  32 500.00 
 Total   65 175.20     –     683 157.25   96 995.20    586 162.05 
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Bericht der Revisionsstelle
Bericht der Revisionsstelle an die ordentliche Gesellschaf-
terversammlung der Schweizer Skischule Meiringen-Hasli-
berg GmbH, Bidmi, 6086 Hasliberg Reuti.

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, 
Erfolgsrechnung und Anhang) der Schweizer Skischule
Meiringen-Hasliberg GmbH, Bidmi, 6086 Hasliberg Reuti für 
das am 30.9.2017 (1.10.2016 – 30.9.2017) abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist die Geschäftsführung verant-
wortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu 
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anfor-
derungen hinsichtlich der Zulassung und Unabhängigkeit 
erfüllen. Ein Mitarbeitender unserer Gesellschaft hat im 
Berichtsjahr bei der Buchführung mitgewirkt. An der einge-
schränkten Revision war er nicht beteiligt.

Unsere Revision erfolgte nach dem aktuellen Schweizer 
Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist eine 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche 

Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragun-
gen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Um-
ständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prü-
fungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontroll-
systems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlun-
gen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte 
gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des 
Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten entsprechen.
  
ANDEREGG TREUHAND
Meiringen, 15. November 2017

Peter Anderegg
dipl. Wirtschaftsprüfer
zugelassener Revisionsexperte
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Organe
Trägerschaft Genossenschaft der aktiven Ski- und SnowboardlehrerInnen
 Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG
 Haslital Tourismus
 
VertreterInnen der Trägerschaft Uschi Huber, Hasliberg, Präsidentin
 Simon Zobrist, Vertreter Haslital Tourismus
 Reto Schläppi, Meiringen, Vertreter BMH AG
 Christian Willi, Meiringen, Vertreter Skilehrer-Genossenschaft
 Peter Stähli, Meiringen, Vertreter Skilehrer-Genossenschaft
 
Geschäftsführung Uschi Huber, Hasliberg, Vorsitzende der Geschäftsführung
 Christian Willi, Meiringen, Geschäftsführer
 Heinz Anderegg, Hasliberg, Geschäftsführer
 
Revisionsstelle ANDEREGG TREUHAND, Peter Anderegg, eidg. Dipl. Wirtschaftsprüfer, Meiringen
 
Skischulleiter Heinz Anderegg, Hasliberg
 
Geschäftsadresse Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg GmbH
 Bidmi
 Postfach 99
 6086 Hasliberg Reuti
 
KadermitarbeiterInnen Technische Leiter Ski Bruno von Weissenfl uh
 Technische LeiterIn SB Barbara Haussener und Pepino Keller
 Sicherheitsverantwortlicher Christian Willi
 Administration Sabine Forderkunz
 Schalter Claudia Glatthard

Sitzungen Die Trägerschaft traf sich im Berichtsjahr am 18. Mai 2017 zu einer 
 ordentlichen Sitzung. Am 21. November 2017 fand zudem die 14. ordentliche 
 Gesellschafterversammlung statt. Zudem fanden während dem Geschäftsjahr 
 verschiedenen Sitzungen mit einzelnen VertreterInnen der Trägerschaft und 
 den Leistungsträgern statt
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